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R. Berger

Einen guten und besonderen Tag erlebte unsere Stadt am 18. Januar diesen Jahres. Mit der 
Indienststellung und Segnung des neuen Hilfeleistungslöschfahrzeuges HLF 10 und des Gerä-
tewagens Logistik GW L 1 für die Wasserwehr sowie weiterer Einsatztechnik verfügt die Stadt 
Berga/Elster über modernste Technik zur Brandbekämpfung, für den Schutz von Leib und Leben 
der Einwohner, zum Schutz von Eigentum und zur Gefahrenabwehr. 
Hier gilt dem Haupt- und Bauamtsleiter der Stadt, Herrn Matthias Winkler, für sein Riesenen-
gagement mein besonderer Dank.
Nun kommt es darauf an, dass sich noch mehr Freiwillige Feuerwehrmänner und -frauen dieser 
so wichtigen Aufgabe stellen. Lesen Sie dazu auch den Aufruf in dieser Zeitung. 

In die „heiße“ Phase dagegen kommen die Vorbereitungen für Ostern. Osterkrone, Osterpfad 
und Osterausstellung vom 04. bis 19. April 2020 werden wieder viele tausend Besucher in un-
sere Stadt locken. 
Hier bedanke ich mich schon mal herzlichst bei Inge Oehlert und Ingrid Wiese sowie ihren 
Teams für die engagierte und tolle Arbeit. Ich bin mir gewiss, dass wir wieder gute Gastgeber 
sein werden. 
In diesem Jahr wird die zentrale Eröffnungsveranstaltung des „Osterpfad-Vogtland“ in unserer 
Stadt stattfinden.

Vom 21. bis 25. Februar 2020 weilt eine Delegation aus unserer Partnerstadt Sobótka/Polen bei 
uns zu Besuch. 
Allen, die am Programm und der Betreuung unserer polnischen Freunde beteiligt sind, allen 
voran der Verein der europäischen Städtepartnerschaften e.V. mit Petra Kießling an der Spitze, 
sei ebenfalls herzlichst gedankt. 

Neben den gerade stattfindenden Faschingsveranstaltungen des BCV e.V., der nun schon seine 
55. Saison begeht, stehen im Klubhaus mit dem Frühlingskonzert der Vogtland-Philharmonie 
am 8. März und dem städtischen Jahresempfang/Unternehmertreffen am 20. März die nächsten 
Veranstaltungshöhepunkte für die Stadt Berga/Elster an.

Es bleibt also spannend.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Öffentliche Bekanntmachung
	
•	 3. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- und 
	 Vergabeausschuss
•	 am Dienstag, dem 10.03.2020, um 19.00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster – Am Markt 2 – 
	 Sitzungszimmer im Rathaus

Vorläufige Tagesordnung:
Top 1:	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfä-

higkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sitzung 
durch die Ausschussvorsitzende

Top 2:	 Auftragsvergaben 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Lippold − Ausschussvorsitzende

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Großkundorf 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft am 28.02.2020, um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Großkundorf ergeht hiermit an alle Eigentümer, welche zur 
Jagdgenossenschaft Großkundorf gehören, die recht herzliche 
Einladung.

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung 
2.	 Bericht des Jagdvorstandes
3.	 Bericht des Kassenführers 
4.	 Gespräch zum Thema Wildschaden
5.	 Diskussion und Anfragen 
6.	 Schlusswort

Der Vorstand 

E i n l a d u n g
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 

Berga/Elster
 
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Berga 

am 11. März 2020, um 18:30 Uhr,
im Dorfgemeinschaftshaus in Obergeißendorf, 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Berga gehören und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung. 

Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1.	 Bericht des Jagdvorstandes
2.	 Zusammenfassung des vergangenen Jagdjahres durch den 

Jagdpächter 
3.	 Veröffentlichung des Haushaltsplanes
4.	 Beschluss über die Verlängerung des Jagdpachtvertrages
5.	 Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpacht und 

den Zeitpunkt der Auszahlung  
Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. 
Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben 
der Gemeinschaft vorzulegen.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig be-
rufenen Organe.

Sebastian Lanta, Jagdvorsteher

Einladung
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft 

Wolfersdorf
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Wolfersdorf

am 12. März 2020 um 19.00 Uhr 
im Landhotel „Am Fuchsbach“ in Wolferdorf

ergeht an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsjagdbezirk gehören und auf denen die Jagd ausgeführt 
werden darf, recht herzliche Einladung. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2. 	 Bericht des Jagdvorstandes
3. 	 Bericht des Kassenführers
4. 	 Bericht der Rechnungsprüfer
5. 	 Diskussion
6. 	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
7. 	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
8. 	 Beschluss über Verlängerung der Jagdpachtverträge

gez. Ulrich Mittenzwey − Jagdvorsteher

– Ende amtlicher Teil –

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Stellenausschreibung
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Berga/Elster sucht für 
den sofortigen Eintritt 

Feuerwehrmänner/-frauen
 
zur Verstärkung ihres Teams. 

Wenn Sie Schüler, Arbeiter, Angestellter, Handwerker, Beam-
ter, Diplom-Ingenieur, Bäcker, Banker, Maurer, Maler, Elek-
triker, Kaufmann, Winzer sind oder einen sonstigen Beruf 
ausüben, sind Sie wie geschaffen für uns. 

Wir erwarten: 
–	 Einsatzbereitschaft rund um die Uhr (auch an Wochenen-

den und Feiertagen) 
–	 Bereitschaft zur interessanten Aus- und Fortbildung in-

nerhalb der Feuerwehr
–	 regelmäßige Teilnahme an Übungen und Ausbildungen 
–	 Gesundheit 
–	 Teamgeist und Kameradschaft 

Wir bieten: 
–	 gute Kameradschaft
–	 eine gründliche Einarbeitung 
–	 viel Spaß und Action 
–	 ein schmutziges, oft verqualmtes und lautes Arbeitsumfeld 
–	 teilweise ungünstige Arbeitszeiten 
–	 das gute Gefühl, anderen Menschen geholfen zu haben 
–	 ab und zu mal ein Dankeschön 

Ihr Profil: 
–	 Mindestalter 16 Jahre 
–	 Sie wohnen idealerweise in der Stadt Berga/Elster (keine 

Voraussetzung) 
–	 Sie sind bereit, Zeit zu opfern 

Vergütung: 
Sie sind 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr ehrenamtlich als 
Feuerwehrmann/-frau tätig. Die Vergütung besteht aus dem 
guten Gefühl zu wissen, dass man mit den eigenen Händen 
geholfen hat, eine Notlage abzuwenden oder zu verkleinern, 
im Extremfall auch Leben gerettet zu haben. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte 
an: 
–	 den Wehrführer Kamerad Dirk Fleischmann 036623-60735 

oder
–	 den Hauptamtsleiter der Stadtverwaltung Berga/E. Kame-

rad Matthias Winkler 036623-60712
Gern nehmen wir Ihr Ersuchen auch per E-Mail entgegen.
info@stadt-berga.de oder feuerwehr@stadt-berga.de 

gez. Beyer – Bürgermeister



Ausgabe 2 · Seite 4

Babyempfang am 15.1.2020
13 Eltern aus Berga/Elster und den Ortsteilen mit ihren im Jahr 
2019 geborenen Babys folgten der Einladung des Bürgermeis-
ters zum Babyempfang der Stadt im Rathaussaal. Es gab einige 
Überraschungen und Geschenke für unsere Jüngsten und die 
Leiterinnen der beiden AWO-Kindergärten gaben Tipps und 
Informationen für die Eltern. Durch den Keramikzirkel der AWO 
wurden wieder die beliebten Fußabdrücke der Kinder gefertigt, 
die dann den Eltern zur Verfügung gestellt werden.
Danke auch an die Stadtratsmitglieder Angelika Schmächtig und 
Isabelle Peschel, die ebenfalls kleine Präsente überreichten und 
dem „dm Drogerie Markt“ in den Gera-Arcaden.
Ein großes Dankeschön allen Beteiligten für diese gelungene 
Veranstaltung.

Foto: Stadtverwaltung Berga/Elster

Am 7. Januar 2020 besuchten uns in der Bibliothek die Schul-
anfänger aus dem Kindergarten Wolfersdorf. Neugierig haben 
sie sich umgeschaut und die Bibliothek und ihr vielfältiges An-
gebot kennengelernt. Es wurde gestöbert und geschaut, was 
es für zahlreiche Bücher für Schulanfänger gibt. Bald können 
sie dann die Erstlesebücher entdecken und schon die ersten 
Sätze selbst lesen.
Den kleinen Besuchern hat es wahnsinnig Spaß gemacht und 
der Kindergarten hat fleißig Bücher ausgeliehen, um auch noch 
in den nächsten Wochen die Bücher in Ruhe zu erkunden.

Die Stadtbibliothek bleibt vom 18.02. – 27.02.2020 geschlossen. 
In diesem Zeitraum fällige Bücher können dann gerne ab dem 
03.03.2020 ohne Mahngebühren zurückgegeben werden.

Nicole Bauch

Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten sechs Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau	 Gunda Zange	 zum 85. 
Frau	 Monika Renner	 zum 80. 
Frau	 Barbara Gubitz 	 zum 75. 
Frau	 Ulrike Ballo	 zum 75.
Frau	 Gabriele Schlenk	 zum 70.
Herrn 	 Günther Seiler	 zum 70. 

Liebe Menschen in und um Berga,
waren Sie närrisch oder sind es noch? Die Faschingszeit hat 
noch ein paar Tage, ich wünsche Ihnen, dass Sie vielleicht noch 
etwas närrisches Treiben erleben können. Fasching ist ein alter 
Brauch, gemeinsam närrisch die Tage begehen. Fröhlich, ver-
kleidet, mit Tanz und Spiel. So ist es in der fünften Jahreszeit. Ich 
hoffe, Sie können diese besondere Jahreszeit etwas genießen! 
Fasching ist ein alter Brauch, der vom Leben weiß. Vom Leben, 
das fröhliche kindliche Zeiten haben darf und soll. Aber der 
Fasching weiß auch, dass das Leben ernste schwere Zeiten hat. 
Im Christentum markiert der Aschermittwoch den Beginn der 
Vorbereitungszeit auf Ostern und das Ende der Faschingszeit. 
In dieser Passionszeit schauen wir Christen auf das schwere 
im Leben und wir üben uns im Verzicht. Aber immer mit Blick 
auf das, was da Gutes kommen wird. Nämlich Ostern mit der 
Botschaft vom ewigen Leben. Also auch, wenn die närrische 
Zeit dieser Tage endet, eine fröhliche Zeit kommt bald wieder, 
denn am Ostersonntag gibt es definitiv einen Grund zum Feiern!

Bleiben Sie behütet!	
Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Monatsspruch Februar
Ihr seid teuer erkauft; werdet nicht der Menschen Knechte. 

1. Korintherbrief 7,23

Gottesdienste im Februar
23. Februar – Estomihi
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Pastorin Puhr
14.00 Uhr 	 Gottesdienst in Großkundorf mit Pastorin Puhr

26. Februar – Aschermittwoch
18.00 Uhr 	 Andacht in Berga 
	 (Gemeinderaum Pfarrhaus Kirchplatz 14) 
	 mit Pastorin Puhr

Monatsspruch März
Jesus Christus spricht: Wachet!	 Markusevangelium 13,37

Gottesdienste im März
1. März – Invocavit
10.00 Uhr 	 Regionale Predigtreihe in Naitschau mit Pastorin 
	 Stutter zum Thema „Heute schon ... Angst gehabt?“
 	 (bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften)

6. März – Weltgebetstag (Freitag) 2020 Simbabwe
17.00 Uhr	 im Speiseraum der Regelschule Berga

8. März – Reminiszere
14.00 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst mit der Evangelisch-
	 Methodistischen Gemeinde zur Eröffnung der 
	 Bibelwoche im Gemeinderaum Berga 
	 (Kirchplatz 14)

15. März – Okuli
  8.30 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Pastorin Puhr 
	 (Abschluss der Bibelwoche)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Clodra (Gemeinderaum gegenüber 
	 der Kirche) mit Pastorin Puhr

22. März – Lätare
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in Großkundorf mit Pastorin Puhr
14.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Gemeinderaum) 
	 mit Pastorin Puhr

29. März – Judika
10.00 Uhr 	 Regionale Predigtreihe in Berga mit Pfarrer Debus 
	 zum Thema „Heute schon ... verglichen?“ 

Veranstaltungen
Kinder und Jugend
Aus krankheitsbedingten Gründen findet derzeit keine Christen-
lehre statt. 

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Zur 

Diamantenen 
Hochzeit	 			 

gratulieren wir 
nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Christa und Karl-Heinz Linzner. 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 16.00 Uhr und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr
Sprechzeit Pastorin Puhr: Do. 14.00 – 16.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten
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Der Vorkonfirmanden und Konfirmandenunterricht findet in 
der Regel regulär (7. Klasse, mittwochs ab 17.30 Uhr; 8. Klasse, 
freitags ab 17.30 Uhr) im Pfarrhaus Berga statt.

Erwachsene 
Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag am 10. März um 
14:00 Uhr und zum Frauenfrühstück am 26. Februar und am 18. 
März um 9.00 Uhr ins Pfarrhaus Berga.

Bibliologabend im Gemeindehaus Berga mit Pfr. Debus und 
Kantor Uwe Großer − 28.2. – 19.30 Uhr Pfarrhaus Berga
Herzliche Einladung zum Entdecken von biblischen Geschichten 
auf besondere Art und Weise. Egal ob Sie „Bibliolog“ kennen 
oder nicht, Sie sind herzlich willkommen zu diesem spannenden 
Abend! 

Weltgebetstag am Freitag den 6. März um 17 Uhr in der Re-
gelschule Berga

Ökumenische Bibelwoche 8.3. – 15.3. zum Thema „Vergesst 
nicht …“
Die ökumenische Bibelwoche, die wir wie immer mit der Me-
thodistischen Gemeinde gemeinsam begehen, steht in diesem 
Jahr unter dem Thema „Vergesst nicht ...“. Wir nehmen das 5. 
Buch Mose in den Blick und wollen gemeinsam Texte aus diesem 
alten Buch lesen und darüber ins Gespräch kommen. Sie sind 
herzlich eingeladen!
Eröffnungsgottesdienst: 8. März um 14 Uhr im Gemeinderaum 
Kirchplatz 14 Berga
Gesprächsabende (jeweils 19 Uhr): Dienstag, 10. März, mit Pfar-
rerin Puhr in der Zionskirche Waltersdorf, Mittwoch mit Pastor 
Walz im Pfarrhaus Berga Kirchplatz 14, Donnerstag, 12. März, 
mit Pfarrerin Puhr in der Zionskirche Waltersdorf, Freitag mit 
Pastor Walz im Pfarrhaus Berga Kirchplatz 14.

Helfende Hände am Samstag, 28.3., von 9 bis 12 Uhr zum 
Kirchen- und Kirchgeländeputz gesucht!
Am Samstag, dem 28.3., wollen wir unsere Kirche und das Kirch-
gelände von 9 – 12 Uhr etwas in Schuss bringen, und freuen uns 
über jede helfende Hand, auch wenn Sie nur eine Stunde helfen 
können! Die Kirche wollen wir vom Winterstaub befreien, das 
Kirchgelände etwas verschönern, damit es im Frühlingslicht 
noch schöner strahlen kann. Und sicher fällt uns auch noch mehr 
ein. Sie sind willkommen, mit Anmeldung oder ganz spontan.

Die Sprechzeit von Pastorin Puhr 
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Do 14:00 – 16:00 Uhr (i.d.R., außer in den Schulferien) 
und nach telefonischer Absprache
Tel.: 036623/25532 oder 0177/3857963, Fax 036623/23864
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de

Bitte beachten Sie: 
Aus krankheitsbedingten Gründen ist die Friedhofsverwaltung 
derzeit i.d.R. nur donnerstags 14.00 – 16.00 Uhr und nach Ver-
einbarung besetzt. 
Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Puhr (Tel. 0177/3857963).
Friedhofsverwaltung Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, 07980 Berga
Tel.: 036623/ 25532

Nachtrag − Lebendiger Advent 2019 
Am 2. Februar 2020 „Mariä Lichtmess“, endete die Weihnachts-
zeit. Erst an diesem Tag wurden vor noch nicht allzu langer Zeit 
(in einigen Privathäusern auch heutzutage) die Krippen und die 
Weihnachtsbäume abgebaut. Ein 
Grund, in den Advent des letzten 
Jahres zurückzuschauen. 
In Berga und den umliegenden 
Orten wurde wieder gesungen, 
musiziert, Gedichte vorgetragen 
und Geschichten erzählt. Und wie 
in den letzten Jahren fanden sich 
Gastgeber, die es ermöglichten, 

sich in lockerer Runde auf 
den Advent einzustimmen.
Herzlichen Dank allen 
Gastgebern, die es trotz 
der vielen Arbeit des Ad-
ventsalltags schafften, 
ihre Tür für einen Tag zu 
öffnen. 

Ulrike Fischer im Namen 
der Organisationsgruppe

Herzliche Einladung 
zum Weltgebetstag 2020

Ein Gebet wandert über 24 Stunden lang um den Erdball und 
verbindet Frauen miteinander, über Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg in mehr als 120 Ländern der Welt. 
Unter dem Titel „Steh auf und geh!“ feiern wir am 6. März 2020 
um 17:00 Uhr den Weltgebetstag der Frauen aus Simbabwe. 
Seien Sie in Berga im Speiseraum der Regelschule oder im Ge-
meinderaum von Kleinreinsdorf herzlich willkommen und kosten 
Sie im Anschluss landestypische Speisen.

Quelle: https://weltgebetstag.de/fileadmin/user_upload/downloads/websei-
te_downloads_titelbild_2020_wgt_web_copyright_nonhlanhla-mathe.jpg

Gottesdienstordnung März
	
Sonntag	 01.03.20		  1. Sonntag d. Passionszeit − 
				   Reminiscere 	
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst
			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst
Dienstag	 03.03.20	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
					    Frühstück
Mittwoch	 04.03.20	 17:00	 St. Elisabeth	 Gottesdienst
Freitag	 06.03.20	 19:00	 Martin-Luther-Haus 	 Weltgebetstags-
					    feier
Samstag	 07.03.20	 17:00	 Kirche Hilbersdorf	 Gottesdienst
			  18:00	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst

Sonntag	 08.03.20		  2. Sonntag d. Passionszeit − 
				   Reminiscere 	
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst	
					    Eröffnung 
					    der Bibelwoche 
					    mit Chor 
			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst	
Dienstag	 10.03.20	   8:30 	Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
					    Frühstück
Mittwoch	 11.03.20	 17:00	 Kirche Großfalka	 Gottesdienst
				   St. Nicolai 	 s. Bibelwoche MLH 
					    Ronneburger 
					    Str. 2	
Freitag	 13.03.20	 19:00	 Martin-Luther-Haus 	 Abschluss 
					    Bibelwoche
Samstag	 14.03.20	 17:00	 Martin-Luther-Haus	 Passionsmusik

Sonntag 	 15.03.20		  3. Sonntag d. Passionszeit − Oculi
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst 
			  13:30	 Kirche Untitz	 Gottesdienst
			  15:30	 St. Peter+Paul	 Gottesdienst
			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst 
					    mit Taufen
Dienstag		 17.03.20	   8:30 	Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
					    Frühstück
Mittwoch		 18.03.20	 17:00	 St. Elisabeth	 Gottesdienst
Freitag		 20.03.20	 19:00	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst
Samstag		 21.03.20	 17:00	 Kirche Hilbersdorf	 Gottesdienst
			  18:00	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst

Sonntag	 22.03.20		  4. Sonntag d. Passionszeit –  Laetare
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
 			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster
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Dienstag	 24.03.20	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
					    Frühstück 
Mittwoch	 25.03.20	 18:00	 Großdraxdorf	 Gottesdienst
Freitag	 27.03.20	 19:00	 Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst
Samstag	 28.03.20	 18:00	 St. Peter+Paul	 Gottesdienst 

Sonntag	 29.03.20		  5. Sonntag d. Passionszeit − Judica
			  10:00	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
			  15:30	 St. Nicolai	 Gottesdienst
			  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst

März / April 2020
06.03.2020		  Weltgebetstag der Frauen 
 
08.03.2020		  Frühlingskonzert 
		  mit der Vogtland Philharmonie 		
		  Greiz-Reichenbach im Klubhaus
 
04.04. − 18.04.2020 	„Osterpfad-Vogtland“
 
05.04.2020		  27. Frühlingswanderung
 
09.04.2020		  Osterfeuer, Gewerbegebiet/Elsterwiese
 

Vogtland Philharmonie bringt Frühling 
nach Berga/Elster

Orchester gastiert im Klubhaus
Auch in diesem Jahr lädt die Stadtverwaltung Berga/Elster wie-
der zu beschwingten Melodien aus Oper und Operette mit der 
Vogtland Philharmonie ein. Diese gastiert am Sonntag, 8. März 
2020, um 17.00 Uhr mit ihrem Frühlings-
konzert im Klubhaus. Unter Leitung von 
Dirigent Dorian Keilhack, der auch als 
Moderator durch das Programm führen 
wird, bringen die Musiker heitere Werke 
von Gioachino Rossini, Johann Strauß, 
Leonard Bernstein, Nico Dostal und an-
deren zum Vortrag. 
Außerdem wird die Sopranistin Julia 
Domke zu erleben sein, die sich auch in 
Film und Fernsehen einen Name macht 
und sogar schon über die Kinoleinwand 
flimmerte.
Karten für das Frühlingskonzert gibt es 
in der Stadtverwaltung Berga (036623 
6070), weitere Termine und Infos unter 
www.vogtland-philharmonie.de.

Termine Februar/März 2020:
25.02. 	 Projekttag „Fasching“

26.02. 	 15:00 Uhr − 16:00 Uhr 
	 1. Lern- und Spielnachmittag für Vorschulkinder 

23. – 27.03. 	Projektwoche „Junge Naturforscher“ 
	 (Thema: „Luft, Wasser und andere Stoffe“)

26.03. 	 Schulexkursion nach Stollberg in das „Phänomenia“

28.03. 	 10:00 − 11:00 Uhr, GS Berga, Musikraum 
	 „Kennlerntag“ für die Schulanfänger 
	 mit Elterninformationsstunde
 

Teilnahme am „Rudi-Geiger-Turnier“ 
und Zweifelderballturnier

Auch in diesem Jahr (28.01.2020) nahmen wir am „Rudi-Geiger-
Turnier“ in der Sporthalle Greiz Aubachtal teil. 
11 Mannschaften „kämpften“ um die begehrten Plätze. 
Am Ende des langen Nachmittags freuten wir uns über einen 
2. Platz. 

Auch beim Zweifelderballturnier in Greiz nahmen Schüler und 
Schülerinnen der Klassen 3 und 4 teil. Hier konnten wir den 8. 
Platz erreichen. 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei den Teilnehmern und Eltern 
für den sportlichen Einsatz und die Unterstützung bedanken. 

Beethoven lädt ein
Dass das Jahr 2020 ein ganz besonderes sein wird, konnten die 
Klassen 5 bis 10 der Regelschule Berga am 30. Januar erfahren, 
denn Beethoven höchstpersönlich hatte in die Vogtlandhalle 
eingeladen, um sein Jubiläumsjahr zu feiern.
So ließ es sich der Jubilar auch nicht nehmen, zusammen mit der 
Vogtland Philharmonie, durch die Feier zu seinem 250. Geburts-
tag zu führen. Neben dem Hören seiner bekanntesten Werke, 
erfuhren wir auch einiges über sein Leben und ließen Bilder auf 
uns wirken, während wir der Musik lauschten. Der Höhepunkt 
war dann ein gemeinsamer Auftritt aller Besucher des Konzertes, 
die im Chor mit den Musikern der Philharmonie die „Ode an die 
Freude“ schmetterten. 
Es war ein tolles Angebot für unsere Schüler, welches wir aber 
fast nicht hätten nutzen können, da die Bahn, trotz langfristiger 
vorheriger Anmeldung, nicht in der Lage war, ausreichend Platz 
in den Zügen einzuplanen und somit ein Teil der Schüler kurz-
fristig auf den Bus umsteigen mussten.
Ein ganz besonderer Dank gilt hierbei der Vogtland Philharmonie, 
die es uns durch einen Zuschuss von 100 € ermöglichte, doch 
noch an der Veranstaltung teilzunehmen, denn so konnte der Bus 
finanziert werden, der den Rest der Schüler nach Greiz brachte.
Es ist schade, wenn es den ländlichen Schulen, auf Grund des 
Unvermögens der Bahn so schwer gemacht wird, außerschuli-
sche Lernangebote zu nutzen.

T. Fischer

Schnuppern, Staunen, Ausprobieren 
an der Regelschule Berga

Am 24.01.2020 besuchten ca. 60 Grundschüler der vierten Klas-
sen mit ihren Lehrern aus Wünschendorf, Teichwolframsdorf 
und Berga die Regelschule Berga. Nach einer kurzen Begrüßung 
und Gruppeneinteilung wurden sie von Schülern der Klasse 9a 
zu den vorbereiteten Stationen begleitet.
Die Schüler konnten in den Fachunterrichtsräumen Physik, Che-
mie und Biologie kleine Experimente durchführen, wobei ihnen 
auch dabei Schüler der Klasse 9a zur Seite standen. Im Töpfer-
raum entstanden kleine Namensschilder aus Ton, im Theater-
raum durfte sich jeder pantomimisch probieren, improvisieren 
und seine Aufmerksamkeit trainieren und in Geografie war Ge-
schick und Wissen beim Puzzeln gefragt. 
Gestärkt durch Muffins und beschenkt mit selbstgebastelten 
Schlüsselanhängern durch die Schüler der Klasse 6 ging es mit 
Bahn, Autos oder nur über den Schulhof zurück in die eigene 
Schule.
Wir hoffen, es hat allen viel Spaß gemacht und wir sehen viele 
Schüler zu Beginn des neuen Schuljahres 2020/21 wieder bei uns 
in der Regelschule Berga!

Heike Zöller – Schulleiterin

Information

Kreisgeschäftsführerin:	 Frau Cindy Schinnhammer

Sprechstunden in Greiz:	 Mittwoch 	 14.00 – 16.00 Uhr
		  Donnerstag	   9.00 – 12.00 Uhr
	 13.00 – 16.00 Uhr
		  oder nach Terminabsprache!

Bruno-Bergner-Str. 19/20 (ARGE)
07973 Greiz
Telefon: 03661/2746

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
und Ortsteile

Julia Domke 
(Foto: Marlene Fichtner)

Schulnachrichten

Regelschule Berga

Grundschule Berga

Vereine und Verbände
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Kreativzirkel AWO Berga
Am 28.01.2020 fand die erste Veranstaltung zum Bemalen und 
Dekorieren von österlichen Erzeugnissen statt, zu der wir mit der 
1. Ausgabe der Bergaer Zeitung eingeladen hatten.
Wir waren überrascht über den Zuspruch zu dieser Veranstal-
tung. Unter fachlicher Anleitung von Frau Oehlert wurden die 
so viel bewunderten kleinen Pünktchen als erste Methode der 
Gestaltung und des Verzierens von Ostereiern geübt.
Das war gar nicht so einfach. Doch alle haben sich mächtig ange-
strengt, so dass am Ende der Veranstaltung ein wahrlich gutes 
Ergebnis vorlag und jeder der Teilnehmer ein wenig stolz war.
In diesem Zusammenhang bedanken wir uns ganz herzlich für 
die gelungene Veranstaltung.

Wer Lust hat, noch weitere Techniken zu erlernen, kann uns am 
26.02.2020, um 17.00 Uhr in der BGST AWO am Markt 1 besuchen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.   
AWO Vorstand Ortsverein Berga

Informationen vom Brauchtums- und 
Kirmesverein Berga/E.

Es ist noch einige Zeit hin, aber schon jetzt 
möchten wir alle Bergaer, die Einwohner 
der Ortsteile und die Freunde der Berga-
er Kirmes aus NAH und FERN darüber 
informieren, dass es auch in diesem Jahr 
wieder die beiden vom Brauchtums- und 
Kirmesverein Berga/E. organisierten Ver-
anstaltungen

–	 Sommerdisko am 11. Juli 2020
und
–	 die Bergaer Kirmes im Zeitraum vom 6. – 13. September 2020
geben wird. 

Also ganz wichtig, die Termine schon einmal vormerken, um 
dann dabei zu sein!

Wer uns bei den Vorbereitungen und der Durchführung unter-
stützen möchte, gleich ob finanziell oder mit seinen Ideen und 
seiner Einsatzbereitschaft, der ist uns herzlich willkommen. Bitte 
einfach bei einem unserer Vereinsmitglieder melden und alles 
Weitere können wir dann besprechen.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

1. Skatturnier des FSV Berga 
im Jahr 2020 vom 18.01.2020

Am 3. Januarsamstag des neuen 
Jahres führte der FSV Berga unter 
Organisation von Sportfreund Sieg-
fried Helminski seinen 1. Preisskat 
im Jahr 2020 durch.

Der Verein bedankt sich bei der Re-
kordteilnehmerzahl von 24 Skatfreunden, welche am Turnier 
teilnahmen. 
Folgende Platzierungen wurden erreicht:
3. Platz 	 Heinz Wittek mit 2651 Punkten 
2. Platz 	 Günter Büttner mit 2656 Punkten 
1. Platz 	 Andreas Krauße mit 2757 Punkten

Das nächste Skatturnier beim FSV Berga findet am 04.04.2020 
statt.
Spielbeginn: 13:00 Uhr im Vereinsheim des FSV Berga 
	  (Sportplatz)
Interessenten melden sich wie gewohnt bitte bei Siegfried 
Helminski.

Termine – Veranstaltungen 
des FSV Berga e.V. für das Jahr 2020

28.02.	 Sponsorentreffen 19.00 Uhr Sportlerheim

27.03.	 Mitgliederversammlung 19.00 Uhr Sportlerheim

28.03.	 Subbotnik Frühjahrseinsatz

04.04.	 Preisskat des FSV im Sportlerheim

05.04.	 27. Frühlingswanderung

09.04.	 7. Osterfeuer

01.05.	 Maiturnier der Alten Herren

27.06.	 Sportfest mit Städtepartnerschaften

19.09.	 7. Bergaer Bärenjagd Bogenturnier

Oktober	 Subbotnik Herbstputz

28.11.	 2. Weihnachtstreiben rund um das Sportlerheim

18.12.	 Treffen der langjährigen Mitglieder 
	 und Auszeichnungen

Weitere Veranstaltungen werden extra angezeigt.

OSTERFEUER 09.04.
Die Vorbereitungen werden im Februar abgeschlossen sein, 
dass heißt die Zäune werden mit Ende Februar gestellt. 
Bei größeren Mengen bitte Rücksprache mit Herr Hofmann 
unter 0172/9586248.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am 27.3.2020

Hiermit laden wir alle Mitglieder herzlich zu unserer Mitglie-
derversammlung am 27.03.2020 um 19.00 Uhr im Sportlerheim 
in Berga ein. Es gibt einen Bericht des Vorstandes sowie einen 
Bericht des Kassenwartes.
Mit Entlastung des Vorstandes für des Jahr 2019.
Ebenso steht die Wahl eines neuen Vorstandes für die nächs-
ten 2 Jahre an.

Öffnungszeiten 
Dienstag – Samstag 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sonntag und Montag	 geschlossen
Änderungen werden durch Aushang bekannt gegeben.

Jugendclub Berga 

AWO-Öffnungszeiten 
der Begegnungsstätte 
Am Markt 1
Montag: 			   14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:			   geschlossen
Mittwoch: 			  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag und Freitag:	geschlossen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AWO-Vorstand Ortsverein Berga



Ausgabe 2 · Seite 8

Ein Kurzausflug nach Myto
Auf Einladung des Bürgermeisters unserer tsche-
chischen Partnerstadt Myto waren in der Zeit vom 
01.02. – 02.02.2020 die Prinzengarde des BCV, das 
Tanzmariechen, die diesjährige Prinzessin und 3 
Begleitpersonen dort zu Gast.
Grund war der alljährlich stattfindende Ball im 
Kulturhaus der Stadt.

Bereits bei der Ankunft wurden wir herzlich vom Bürgermeister, 
Franziček Končel, begrüßt und man spürte die Freude darüber, 
dass uns der Besuch so kurzfristig gelungen ist. 

Vom frühen Nachmittag bis zum Abend war etwas Zeit, und 
da hatten unsere Freunde einen Besuch in der Paint-Ball-Halle 
organisiert.
Kaum einer von uns wusste, was ihn da erwartete. Und so er-
folgte zu Beginn der „Kämpfe“ erst einmal eine ausführliche 
Einweisung. Danach legten alle, die sich dieser Herausforderung 
stellten, die entsprechende Schutzkleidung an.
Das sah alles sehr mysteriös aus … Overall, Schutzweste, Hand-
schuhe und Helm waren Pflicht! Und das war auch gut so, denn 
die Geschosse schmerzten, wenn Treffer gelandet wurden. Aber 
es machte auch Spaß. Immer zwei Mannschaften kämpften ge-
geneinander. Besonders gut schlug sich Josi, unser Tanzma-
riechen.

Am späten Nachmittag ging es zurück zum Hotel und zum 
Abendessen.

Danach erfolgten die Vorbereitungen für die Abendveranstal-
tung, die ab 20.00 Uhr startete. Als wir im Kulturhaus ankamen, 
tanzten schon einige der Gäste. Alle waren in den „ganz feinen 
Zwirn“ gehüllt – Anzüge, lange Kleider – einfach festlich!

Wir nahmen an den für uns reservierten Tischen Platz und war-
teten bei diversen Getränken auf das, was dann noch kommen 
sollte. Gegen 21.00 Uhr wurden wir dann entsprechend offiziell 
begrüßt und die Prinzengarde tanzte ihren Showtanz, der sehr 
gut in das gesamte Ambiente passte und viel Applaus erhielt. An-
schließend übergaben wir einen Präsentkorb als Gastgeschenk 
und Dankeschön an die Freunde in Myto und unsere Prinzessin 
überreiche den diesjährigen Orden des Bergschen Carnevalver-
eins an den Bürgermeister von Myto. Es schloss sich ein weiterer 
Höhepunkt an, nämlich der Tanz unseres Tanzmariechens. Sie 
zeigte ihr großes Können und das Publikum war begeistert. Si-
cher war es auch ein unvergessliches Erlebnis für Josi. Etwas 
später am Abend durfte sie auch noch als „Glücksfee“ fungieren. 
Sie zog die Gewinne der Abendlotterie und erfüllte auch diese 
Aufgabe sehr gut.

Bei Live-Musik, Tanz und Frohsinn klang der Abend aus. 

Am Sonntag nach dem Frühstück traten wir mit vielen positiven 
Eindrücken die Heimreise nach Berga an.

P. Kießling
Vorsitzende des Vereins
der europäischen Städtepartnerschaften
und Mitglied des Bergschen Carnealvereins

Gäste aus Sobótka/Pl. zu Gast in Berga
Bereits zum Ende des Jahres − mit den Glückwünschen zu Weih-
nachten und Neujahr − erfolgte die Einladung von je 4 Vertre-
tern unserer Partnerstädte Gauchy/Fr. und Sobótka/Pl. für das 
Carnevalswochende vom 21. – 25.02.2020.
Diese Einladungen wurden auch dankend angenommen.
Leider hat es sich auf Grund der bevorstehenden Kommunal-
wahlen in Gauchy ergeben, dass wir in diesem Jahr auf die 
französischen Freunde „verzichten“ müssen. 

Aber, falls nicht noch etwas dazwischen kommt, wird erstmals 
zum Carneval in Berga eine kleine polnische Delegation zu Gast 
sein und ist total gespannt auf das närrische Spektakel. Denn so 
etwas gibt es in Polen nicht.
Die Mitglieder des Vereins der europäischen Städtepartnerschaf-
ten haben natürlich ein anspruchsvolles Programm erarbeitet, um 
den Gästen den Aufenthalt so schön wie möglich zu gestalten. In 
Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung, dem Bürgermeister 
und dem BCV wird uns das sicher auch gelingen.

Sollte noch jemand eine ganz spezielle Idee haben 
oder sich einbringen wollen, dann bitte melden!

Für gute Ideen und eventuelle Mitarbeit sind wir immer offen.

Verein der europäischen Städtepartnerschaften

Osterausstellungen 2020 in Berga/Elster
Die Vorbereitung für die Osterausstellungen in allen Standorten 
laufen bereits auf Hochtouren. 2020 besteht der gemeinsame 
Name „Osterpfad – Vogtland“ bereits 10 Jahre. 

Aus diesem Anlass wird am 
03.04.2020 um 15.00 Uhr eine Feier-
stunde in der Bergaer Kirche für alle 
fleißigen Helfer aus allen Osterpfad-
standorten stattfinden. Kommuna-
le und kirchliche Vertreter aus den 
Standorten sind eingeladen, um 
für die viele ehrenamtliche Arbeit 
„Dankeschön“ zu sagen. 
Es wird die erste Auflage des Bu-
ches „Frühling auf dem Osterpfad 
– Vogtland“, in dem die viele eh-
renamtliche Arbeit gewürdigt und 
Sehenswürdigkeiten unserer vogt-
ländischen Heimat dargestellt sind, 
überreicht.

Nach der Feierstunde in der Kirche wird unser Stadtführer Ingo 
Kolbe die Gäste durch die Ausstellungen in Berga führen. Ab-
schluss wird die Besichtigung der Osterausstellung im Klubhaus 
Berga bei Kaffee und Kuchen im Ostercafé sein. 

Um unseren Gästen in der Osterzeit eine schöne Stadt zu präsen-
tieren, bitten wir alle Bürger, sich an der Verschönerung unserer 
Stadt zu beteiligen. Schmücken sie Ihre Häuser und Gärten mit 
Osterschmuck. Gern können Sie auch dienstagnachmittag zu 
uns in den Verein Puschkinstraße 6 (Alte Schule) kommen und 
sich beraten lassen, einen Osterschmuck selbst herstellen oder 
bei uns bestellen. 

Wir benötigen noch Helfer für die Betreuung der Ostergäste im 
Klubhaus Berga und würden uns über eine Hilfe in den 2 Wochen 
der Ausstellungszeit sehr freuen. 

Kontakt für Osterschmuck und Hilfe im Klubhaus über:
Funk: 0151/40186437 · E-Mail: info@osterpfad-vogtland.de
Organisationsbüro Osterpfad – Vogtland Thükop e.V.
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Februar 2020
Heute möchten wir mit dem Klischee „Tagespflege ist ein Kin-
dergarten für Alte“ aufräumen.

In unserer Tagespflege werden unsere Besucher jeden Tag mit 
Artikeln aus unserer Tagespresse „Ostthüringer Zeitung“ sowie 
einmal im Monat aus der „Bergaer Zeitung“ informiert, was es 
in der Region Neues gibt.
Bei verschiedenen Hirnleistungstrainings wird vorhandenes 
Wissen abgefragt und vergessenes aufgefrischt. Weitere Ange-
bote sind Sport, Gymnastik, Wissensquiz, Spaziergänge an der 
frischen Luft und natürlich auch Gesellschaftsspiele wie Uno, 
Bowling mit der Wii sowie Singen und Karaoke. Jeder Besucher 
entscheidet selbst, welches Angebot er nutzen möchte. 

Durch unsere Einrichtung wird es Angehörigen ermöglicht, ihrer 
Arbeit nachzugehen und ihre Lieben in guten Händen zu wis-
sen. Die Tagespflege hat sich in den letzten 25 Jahren wie kein 
anderes Angebot der Altenhilfe positiv entwickelt.
So ist auch die Schnittstelle zwischen Tagespflege und häuslicher 
Pflege gegeben. Viele unserer Tagespflegegäste werden auch 
durch unsere häusliche Pflege betreut. Die Wege sind kurz und 
Probleme können gemeinsam gelöst werden. 
Ein kostenloser Schnuppertag ist für jeden neuen Besucher 
möglich und es kann sich von unserer Arbeit überzeugt werden. 

Tagespflege ist K E I N Kindergarten für Alte. Unseren Besuchern 
wird mehr Lebensqualität und Lebensfreude geschenkt sowie 
einsame Tage in gemeinschaftliches Beisammensein umgewan-
delt. Darauf sind wir stolz.

Ein professionelles Team von examinierten Kranken- und Al-
tenpflegerin, Ergotherapeuten und Betreuungsassistenten für 
Demenzkranke fördert und betreut unsere Tagespflege optimal. 

Probieren Sie uns aus! Unter der Telefonnummer 036623/227292 
berät Sie Frau Rosick gern. 

  

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

29. Folge
Luthers Reformation wurde im Vogtland durch zwei Männer 
verbreitet, von Georg Euler, deutscher Ordens-Komtur zu Plau-
en und Georg Raute, gebürtig aus Gera, Mönch im damaligen 
Dominikanerkloster. Hauptsächlich erwirkte Raute viel Nutzen 
durch seine Predigten, wodurch er sich aber auch den Hass und 
Verfolgung von den übrigen hiesigen Mönchen zuzog. Er verließ 
endlich das Kloster und wurde 1525 durch den Herzog Johann 
zum ersten Prediger zu Plauen bestellt.
In dieser Zeit ist der Bergaer Diakon Balthasar Kölbel. Er war 
von 1517 – 1526 in Berga. Es waren meist junge unverheiratete 
Männer, die wegen des geringen Einkommens und der unbe-
friedigten Tätigkeit (lediglich außerhalb ihres Wohnortes) nicht 
lange blieben. Im Jahre 1520 erscheint die Schrift Martin Luthers 
„Von der Freyheith eines Christenmenschen“. Die Bauern fühlen 
sich unterstützt in ihrem Ansinnen, sich von der Leibeigenschaft 
zu befreien.

„Ein Christenmensch ist ein freier Herr über alle Dinge und 
niemand untertan“, so ist in Luthers Schrift zu lesen, tragischer-
weise hat er seine These aber nicht auf das Diesseits bezogen. 
Luther ist der Meinung, dass weltliche Forderungen nicht mit der 
Bibel begründet werden dürfen. Er sieht die Missstände, aber 
trotzdem sollen die Bauern der Obrigkeit gehorchen.
Die Bauern fordern bessere Lebensbedingungen, indem sie das 
Recht auf Jagd und Fischfang erlangen, sie möchten an der Ab-
holzung der Wälder teilhaben, und die Frondienste an die Herren 
sollen reduziert werden. Die Herren reagieren mit Unverständnis 
und Ironie. Im Bewusstsein ihrer Stärke ziehen sie sich auf das 
alte Recht zurück und zeigen sich nicht im Geringsten kompro-
missbereit. Die Verhärtung der Fronten macht eine gewaltsame 
Auseinandersetzung unausweichlich. Der militärische Feldzug 
− der Bauernkrieg − beginnt.
Beginn des Bauernaufstandes am 18. April 1525 unweit von 
Vacha. Die Erhebung breitet sich schnell über ganz Südwestthü-
ringen aus und führt zur Entstehung des Werrahaufens. Es kam 
zur Bildung des ersten der 3 Zentren des Thüringer Aufstandes. 
Am 25. April kam es zur Erhebung der Bürgerschaft von Langen-
salza (Thüringen) gegen die Herrschaft des Rates. Am 26. April 
Zug des Mühlhäuser Haufens nach Langensalza um den dortigen 
Aufständischen zur Hilfe zu kommen. Damit wird das Signal für 
die Erhebung in Nordthüringen gegeben. In Mühlhausen bildet 
sich das 2. Zentrum des Aufstandes. Etwa am 26. April schreibt 
Thomas Müntzer einen Brief an die Allstedter, dass sie sich dem 
Aufstand in Thüringen anschließen sollen und unter den Berg-
gesellen von Mansfeld für den Aufstand zu werben.
Am 28. April öffnet Erfurt seine Tore den vor der Stadt lagernden 
aufständischen Bauern aus seinem Untertanengebiet.
Der Versuch des Rates, die Erhebung gegen die Mainzer Geist-
lichkeit zu lenken, gelingt nicht völlig. Bürger und Bauern bilden 
den Rat um und stellen ihre Forderungen in 28 Artikeln zusam-
men, deren wichtigster, nach dem Vorbild von Mühlhausen, 
die Wahl eines ewigen Rates zum Inhalt hat. Die Mehrheit der 
Allstedter Bürger verlässt am 29. und 30. April die Stadt, um zu 
Müntzer nach Mühlhausen zu ziehen. Am 30. April kommt es zur 
Vereinigung der plebejischen Schichten aus der Stadt Franken-
hausen und großer Teile des Bürgertums mit den aufständischen 
Bauern sowie Bildung des Frankenhauses Lagers. Damit entsteht 
das 3. große Zentrum des Thüringer Aufstandes.
1. – 6. Mai: Zug der Mühlhäuser und des Thüringer Haufens, der 
sich bis zum 30. April aus Bewohnern ganz Thüringens gebildet 
hat und in dem die Anhänger Müntzers überwiegen, durch das 
Eichsfeld. Etwa am 5. Mai erheben sich die Bauern aus dem Amt 
Zwickau. Am 10. Mai zieht Müntzer, nachdem die Mühlhäuser 
unter dem Einfluß Pfeiffers, der die lokal-beschränkten Kräfte 
unter den Aufständischer vertritt, größere Hilfe versagten, mit 
seinen Anhängern und 8 Karrenbüchsen von Mühlhausen nach 
Frankenhausen. Unterwegs schließen sich ihm von Philipp von 
Hessen bei Eisenach vertriebene aufständische Werrabauern 
an. Vor dem 11. Mai bricht Herzog Georg von Sachsen nach fast
vergeblichen Werbungen mit 800 Reitern und 2 Fähnlein von 
Leipzig auf, um an der Niederschlagung des Thüringer Auf-
standes teilzunehmen. Am 11. Mai besetzt Landgraf Philipp von 
Hessen Eisenach, nachdem er sich am 10. Mai mit braunschwei-
gischen Truppen vereinigt hat. Am 12. Mai bricht Müntzer die im 
Lager von Frankenhausen eingeleiteten Verhandlungen mit Alb-
recht von Mansfeld ab. Am 14. und 15. Mai kommt es zur Schlacht 
bei Frankenhausen. Die vereinigten hessischen, braunschweigi-
schen und sächsischen Truppen besiegen, nachdem ein erster 
Angriff von Landgrafen Philipp am 14. Mai abgewehrt wurde, 
die Aufständischen Thüringer und nehmen Müntzer gefangen. 
Etwa 6000 Bauern, Plebejer und Bürger werden grausam hinge-
schlachtet. Am 25. Mai ergibt sich kampflos die Stadt Mühlhausen 
dem Fürsten. Am 27. Mai werden Müntzer, Pfeiffer und andere 
der plebejischen Opposition im Lager zu Görmar hingerichtet.
Der deutsche Bauernkrieg hinterließ in Weida ein blutiges Nach-
spiel. Im Jahr des unglücklichen Ausgang der Erhebung der 
Bauern gegen junkerliche Willkür und Schreckensherrschaft hielt 
der Kurfürst Johann von Sachsen Gericht über die aufständischen 
Bauern des Raumes um Gera – Ronneburg – Weida.
Er lies eine Anzahl Bauernführer in der Sakristei des ehemali-
gen Franziskanerklosters, der heutigen Stadtkirche zu Weida, 
peinigen, recken und schließlich auf dem Kirchhof enthaupten.
Den Bürgern der Stadt war verboten, allda zu läuten und zu sin-
gen. Auch der Gottesdienst wurde verboten. Unter den mit dem 
Schwert Gerichteten, befand sich der Weidaer Bürgermeister 
und Bauernführer Willibald Plocz.
Allen Städten, Dörfern und Ämtern der Umgebung, in denen sich 
Bauern gegen ihren Herrn aufgelehnt und am  Aufstand beteiligt 
hatten, wurden Sühnegelder auferlegt.
Das Zwangsgeld war nach seiner Kaufkraft eine ungewöhnlich 
hohe Summe, die kaum von den verarmten Bauern aufgebracht 
werden konnte.

Mein Heimatort

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga
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Der mit der Eintreibung der Sühnegelder beauftragte Weidaer 
Amtsschösser Andreas Olczan hatte argen Verdruss, denn er 
klagte, dass die Gelder infolge der großen Armut der Bauern 
sehr spärlich eingingen.
Vergleicht man das nach dem Bauernkrieg von den Markers-
dorfern zu zahlende „Strafgeld“ von insgesamt 12 Gulden (in 
3 Fristen jeweils 4 Gulden) mit der von den anderen Orten der 
Herrschaft Berga zu zahlenden Summe, so fällt der große Unter-
schied auf. Zum Vergleich: Pöltzschen und ein Hammer hatte 
insgesamt 30 Gulden, Eula 45 Gulden, Ober- und Untergeißendorf 
72 Gulden, Waltersdorf 240 Gulden und Berga 354 Gulden zu 
zahlen. Die Albersdorfer Fröhner zahlten 14 Gulden, Markersdorf 
12 Gulden. Die große Differenz ist sicher kaum allein aus der un-
terschiedlichen Größe der Orte zu erklären, sondern eher aus der 
geringen Beteiligung der Bauern von Markersdorf am Aufstand.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

SOLAWI?
Das bedeutet Solidarische Landwirtschaft, Selbstversorgerge-
meinschaft oder auch „Mitmachgarten“, so unter uns.
Kennen Sie sich aus in Berga/Elster, wissen Sie noch, wo die 
Baumschule war, die Gärtnerei Strobel?
Dort wohnen heute die Schwichtenbergs, eine nette Familie, die 
sich dem riesigen Gelände angenommen und dort eine Solawi 
gegründet hat.
Seit zwei Jahren gibt es den Mitmachgarten „Regiola“ schon, 
gerade beginnt die neue Saison und wir freuen uns schon auf 
den Sommer, der uns im vergangenen Jahr eine reiche Ernte 
bescherte.
Es hat Spaß gemacht, aber es ist auch sehr viel Arbeit und wir 
sind auf der Suche nach neuen Mitmachgärtnern.
Wenn Sie also Lust haben auf frisches biologisch angebautes 
Gemüse, jeden Freitag eine ganze oder auch nur eine halbe 
Kiste, voll mit frischem Salat, Kohl oder Tomaten, je nachdem, 
was saisonal grade wächst; wenn Sie Lust verspüren, selbst mit 
den Händen in der Erde zu wühlen, zu säen, pflanzen, gießen, 
ernten oder wenn Sie zunächst erstmal mehr Informationen dazu 
brauchen, rufen Sie an, kommen Sie vorbei und sehen Sie sich um.
Wir sind eine kleine Gruppe aus jungen Familien, die mit jeder 
Saison Neues dazulernt, sich aktiv betätigt, kreativ wird bei 
der Verarbeitung von Geerntetem und es sich schmecken lässt.
Wir haben auch in diesem Jahr wieder viel vor und wir würden 
uns über interessierte und engagierte Mitstreiter und Mitstrei-
terinnen sehr freuen. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich 
zu beteiligen, sowohl über finanzielle aber auch unentgeltliche 
Wege.
Gerne haben wir mehr Informationen für Sie.                      J. Prasse

Infodaten:	 Mitmachgarten „REGIOLA“, Maik Schwichtenberg
	 Bahnhofstraße 25, 07980 Berga /Elster
	 info@taote-berga.de, 0163/4751970
 
 

Bürgersprechstunde der AfD 
jetzt auch in Weida

Was schon oft von den Einwohner in und um Weida gefordert 
wurde, wird nun Realität. Ab Februar 2020 finden an jedem 
vierten Donnerstag im Monat im Restaurant „Zum Aumatal“ 
in Weida regelmäßige Bürgersprechstunden mit dem Bundes-
tagsabgeordneten der Alternative für Deutschland, Dr. Robby 
Schlund, statt.
Jeweils ab 18.30 Uhr berichtet Dr. Schlund von seiner Arbeit 
aus dem Bundestag und steht den Bürgerinnen und Bürgern 
Rede und Antwort. Ebenso wird er regelmäßig Kollegen und 
Freunde aus Bundes-, Land- und Kreistag einladen, welche ihn 
dann thematisch unterstützen werden.
Dr. Robby Schlund ist seit 2017 Mitglied des Deutschen Bundes-
tages und gehört als ordentliches Mitglied dem Gesundheitsaus-
schuss und Unterausschuss für Abrüstung, Rüstungskontrolle 
und Nichtverbreitung an. Stellvertretendes Mitglied ist er im 
Auswärtigem Ausschuss sowie Unterausschuss Globale Ge-
sundheit. Als Vorsitzender der Deutsch-Russischen Parlamenta-
riergruppe gelang es ihm, nach jahrelangem Desinteresse seiner 
Vorgänger, eine russische Delegation in unsere ostthüringer 
Region zu holen und wirtschaftliche Kontakte nach Gera und 
Altenburg zu vermitteln. Zuletzt überzeugte er mit seiner Rede 
zur Widerspruchsdebatte im Deutschen Bundestag auch an-
dere Altparteikollegen, sich gegen diese geplante Abschaffung 
des Selbstbestimmungsrechtes im Bereich der Organspende 
auszusprechen.
Durch die Bürgersprechstunden soll der offene Dialog mit allen 
politisch Interessierten gefördert sowie Informationen und Ideen 
ausgetauscht werden. Kommen Sie mit Ihrem Anliegen vorbei 
und tauschen Sie sich mit Ihrem Bundestagsabgeordneten Dr. 
Robby Schlund aus! 
Wir laden Sie herzlich am 27.02.2020 um 18.30 Uhr in das 
Restaurant „Zum Aumatal“, Liebsdorfer Str. 6 in 07570 Weida 
dazu ein.

Wir möchten auch auf die Bürgersprechstunde in unserem neuen 
Büro in Wünschendorf, Geraer Straße 3, hinweisen. Diese findet 
am Mittwoch, dem 26.02.2020, von 19 bis 20.30 Uhr statt. 
Auch hierzu laden wir Sie herzlich ein.

Sonstige Mitteilungen
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Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. März 2020.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, dem 12. März 2020.

Achtung, der Tag des Redaktionsschlusses hat sich geändert (Donnerstag!)

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de
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Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Pfarrstraße 1
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Behaltet mich so in Erinnerung
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens

bei euch war.

Freude und Liebe zu geben, das war sein ständiges Streben.
Unsere Erinnerung wird nicht aufhören, seiner zu gedenken.
Wir trauern um einen wertvollen Menschen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
treusorgenden Mann, unserem guten Vater und Schwiegervater, 
Opa, Sohn, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Hermann Neudeck
geb. 30. Mai 1948        gest. 04. Februar 2020

In lieber Erinnerung
Ehefrau Helgard Neudeck
Tochter Tina mit Mario
Sohn Mirko mit Sabine
seine lieben Enkel 
Lisa mit Sebastian, Lucas,
Jonas und Amy
Mutter Maria Neudeck
seine Geschwister Gunda und 
Heidi mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Wildetaube, im Februar 2020

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Freitag, dem 
06. März 2020, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Tschirma 
statt.  

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich 
die Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von

   Renate Jähnig
* 17.08.1932                † 28.01.2020

In stiller Trauer
Deine Töchter 
Hannelore und Gabriele mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Berga/Elster und Altenburg, im Februar 2020

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am 29. Februar 2020 um 10.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Berga/Elster statt.
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Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten

Danksagung
Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Wir sind tiefbewegt von der großen Anteilnahme die uns 
zum Tod von

Stefan Luckner
geb. Bräuer

* 20.08.1968                   † 22.11.2019

zuteil wurde.
Danke für gesprochene und geschriebene Worte des 
Beileids, große Hilfsbereitschaft, Geld- und Blumenspenden, 
tröstende Umarmungen und die persönliche Teilnahme an 
der Trauerfeier. Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Francke für die würdevolle Betreuung.

In stiller Trauer
seine Mutter Karin Bräuer
seine Tochter Madlen mit Valentin
seine Brüder Frank und Thomas 
mit Familien

Wolfersdorf, im Januar 2020

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 5,3 l/100 km (kombiniert), 6,2 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 119 g/km

19.990,- €
MwSt. ausweisbar

Ford EcoSport 
ST-LINE (CR6)

EZ: 06/2019, 92 kW (125 PS), 10 km,
Iridium-Schwarz Mica, elektr. Fensterheber, Alufelgen, Nebelscheinwerfer, Navigationssystem, Kli-
maautomatik, Sitzheizung, Tempomat, Xenonscheinwerfer, Einparkhilfe, Bordcomputer, ESP, getönte 
Scheiben, Start/Stop-Automatik, elektrische Seitenspiegel, Bluetooth, Lichtsensor, Regensensor, 
Einparkhilfe-Sensoren vorne + hinten, Einparkhilfe Kamera, beheizbare Frontscheibe, beheizbares 
Lenkrad, Berganfahrassistent, Reifendruckkontrollsystem, Soundsystem, USB

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 10.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September - April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Brüderstraße 18 · 07570 Weida
Am Markt 7 · 07980 Berga/Elster

In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle Begleitung
in Würde und Respekt.

Inh. Marcel Roßmann         Roßmann
Bes  attungen

     03 66 03 / 22 96 66
     03 66 23 / 14 39 77

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch.

Tag & Nacht erreichbar
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KLEINANZEIGE
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

NEUERÖFFNUNG
am 14. März 2020 ab 10:00 Uhr 

in der August-Bebel-Straße 31 a in Berga/Elster

hunderte neue Produkte 

 
im Sortiment

viele Preise dauerhaft gesenkt

Wir laden Sie herzlich ein mit uns auf die Neueröffnung 
unseres Marktes bei einem Glas gratis Prosecco anzustoßen! 
Feiern Sie mit uns und entdecken Sie die zahlreichen 
Neuerungen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Highlights zur Neueröffnung:
➽	 Sie erhalten auf jeden Einkauf 10 % Rabatt!
➽	 Jeder 10. Einkauf am Tag unserer Neueröffnung 

gewinnt einen Einkaufsgutschein über 10,00 Euro!
➽	 Wir laden Sie ein: Prosecco kostenlos!

neue Verkaufsfläche 

mit Farbdosieranlage

Event DJ

VZ3-011-90x110-4c-ChampionsWochen-allg-PKW-7070.indd   1 07.02.20   10:23

Tango-Kurs 
                    im 
          Kulturhof  Zickra

Für Anfänger  
und Fortgeschrittene

Anmeldung jederzeit möglich

Kulturhof Zickra
Zickra 31, 07980 Berga

Tel. 036623 - 21369
www.kulturhof-zickra.de

Unsere Termine für 
März und April:

12.3. / 26.3. / 9.4. / 23.4.
jeweils von  

19.30 bis 21.00 Uhr
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DENKEN SIE  
AN  IHRE 

OSTER-
Grüße!

Unsere Osterausgabe
              erscheint am 25. März

Wir beraten Sie gern.

Anruf genügt !

Telefon:
03 66 03 / 55 30
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG
MIT BLICK INS GRÜNE!
Dr.-Behring-Weg 22 / 2. OG
Gera Scheibe / 46,35 m²

◼ Vollsanier t, helles Wohnzimmer, 
 kleine Küche mit Fenster, 
 Tageslichtbad mit ebenerdiger 
 Dusche und WM-Anschluss, 
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, 
 Stadtwald, SRH Klinikum, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 236,39 € (zzgl. 99,65 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1961, 126 kWh/(m²a), Gas

3-RAUM-WOHNUNG
RUHIGE WOHNLAGE!
Erich-Weinert-Str. 33 / 3. OG
Gera Bieblach/Tinz / 59,9 m²

4-RAUM-WOHNUNG
BARRIEREARMER WOHNKOMFORT!
Bruno-Brause-Str. 3 / 2. OG
Gera Lusan / 119,77 m²

◼ Bezugsfer t ig, ebenerdiger Aufzug, 
 2 große Balkone mit abgesenkter 

Schwelle, vergrößer tes Bad mit
 ebenerdiger Dusche, Badewanne 
 und WM-Anschluss, Gäste-WC, 
 Designbelag in moderner Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV,Einkaufsmöglichkeiten, Är z te, 
 Kita, Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 754,55 € (zzgl. 275,48 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1981, 88 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, schöner Balkon, Küche 
mit Fenster, Tageslichtbad modern 
gef liest mit Badewanne und

 WM-Anschluss, schicker Designbelag 
in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, 

 Är z tehaus, Kita, Schule  

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 336,04 € (zzgl. 128,79 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1964, 75 kWh/(m²a), Fe rnwärme

am 7. März 2020
von 10.00 bis 14.00 Uhr
Ich freue mich 
auf Ihren Besuch!

Neueröffnung
mit Tag der offenen Tür

Schuh-Petters GmbH | 07545 Gera | Berliner Straße 136 
Telefon 0365. 83 32 50 | info@schuh-petters.de | www.schuh-petters.de

 
 

Individuelle Einlagen für einen  
sicheren Auftritt! Wir legen Ihnen  
die Welt zu Füßen.

KLEINE ANZEIGE, 
GRO  E WIRKUNG!

WIR SUCHEN DICH!

Elektroniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik (ehem. Elektroinstallateur)

Als Dienstleister für unsere Privat- und Industriekunden sind wir regional und 
überregional tätig.

▼  Du hast:
 • Gutes Fachwissen, handwerkliches Geschick und Installationserfahrung
 • Interesse und die Bereitschaft ständig dazuzulernen
 • Führerschein Klasse B

▼  Deine Aufgaben:
 • Selbstständige Installationen im Bereich Energietechnik,
    Netzwerktechnik und Gebäudeautomation
 • Instandsetzungs- und Kundendiensttätigkeiten
 • Prüfungen nach DGUV V3

▼  Darauf kannst Du zählen:
 • Geregelte Arbeitszeiten
 • Familiäres Arbeitsklima
 • Umfassende und sorgfältige Einarbeitung
 • Übertarifliche Bezahlung
 • Interessante, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeiten
 • Freiraum für eigene Ideen

Wernsdorf Wiesengrund 4
07980 Berga\Elster

Telefon 036623/ 20444
service@elektro-stoeltzner.de

Wir freuen uns darauf Dich kennenzulernen!

Bergaer Zeitung lesen – informiert sein!
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W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

Kraftstoffverbrauch Honda Civic 1.0 Turbo Comfort in l/100 km: innerorts 5,9; außerorts 4,2; kombiniert 4,8. CO2-Emission in g/km: 110. (Alle Werte nach 1999/94/EG.) 

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.
* Ein unverbindliches Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt am Main, auf Basis der UVP inkl. Fracht für 
ein einen Honda Civic 1.0 Turbo Comfort. Angebot nur für Privatkunden. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen/Rabatten. Solange Vorrat reicht.

* Ihr Barpreis: 22.423,55 €; Leasingsonderzahlung: 
2.990,00 €; Sollzins geb. an die gesamte Laufzeit: 
2,46 %;  Effektiver Jahreszins: 2,49 %; Laufzeit in 
Monaten: 48; Gesamtfahrleistung: 40.000 KM; 
Gesamtbetrag: 10.142,00 €; Nachberechnung je 
Mehrkilometer: 0,071 €; Rückvergütung je Minder-
kilometer: 0,047 €, Monatliche Rate 47 Mal): 149€;  
Abbildung zeigt Sonderausstattung. 

WWW.HONDA-GERA.DE

Der Civic 1.0 Comfort 

149,- € MTL*

Inkl. Honda SENSING® & 
Honda Wartungspaket.

Inklusive Honda
Wartungspaket

Inh.: Frank Schlegel · Lindenstraße 65 b · 07580 Seelingstädt

■ Gardinen ■ Fußbodenverlegearbeiten
■ Polsterarbeiten ■ Sonnenschutz

Montag - Freitag 10:00 – 13:00 Uhr und 15:00 − 18:00 Uhr

Telefon: 036608/21740 · www.deko-mobil.de

Kostenloses Aufmaß und individuelle Beratung bei Ihnen zu Hause!

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr

Lust auf mehr Bad?

Gewerbegebiet Morgensonne 10 · 07580 Braunichswalde
Telefon 036608.965-0 · info@fritzsche.de · www.fritzsche.de

Ideen die begeistern ...

Willkommen zum Tag 

der offenen Tür:

21. März 2020, 10 - 16 Uhr.

Badrenovierung zum Festpreis 
und Fixtermin


